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Z. 592. (!) aä Nr . 23o3.

F e i l b i e t u n g s - E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird

, bekannt gemacht: Es feye über Anslichcn des
Joseph BraNma von Ustia^ wegen ihm schuldi'
gen 26a si. an Eapltal, dann Interessen und
Unkosten, die öffentliche FeübtttunZ der, dem
BarlhelmaKerchne, vonZemona, eigenthümlich
gehörigen, und auf 1730 st. M . M . gerichtlich
geschätzten, zum Gute Slapp, 5nl) Nrb. N r .
H^5, Rect. Zahl 42, dienstbaren, mit 26 l j2 k>'.
beansagten Hubgrände, dann der zur .z)örr-
schaft W',vbach, sn!) Urb. N^. I 7 Z M 2 , Ncct.
Zahl ! / ^ 5 , elnl?lenendcn, und auf 290 st.
M . M . genchtllch geschätzten Realltäcen, Äcker
N^i^erxl? ,̂ und Verl l i »a sor^civo Ni^Iic»
genannt^ im Wege der Erecutlon bewilliget
wovHen.

Da nun hierzu drey Feilbietungstermine,
nämlich: für den ersten der 6. Apr l l , für tz«n
^v?ynn der 6. May und fär den dritten d?r
9. Iuny 1829, jedcsmal von Frühe c) bls 12
Uhr nn Orte ocr Realltäten zu Oemona Mlt
Kem Beysaye, daß die Pfandrealltäten bey dem
eisten und zweyten Termine nur um oder über
den Schätzungswerts bey dem dritten aber auch
-<lUer demselben hlntangegeben werden sollen,
dcssimmc worden; so werden hierzu die Kaustu-
Nig?n und die intabulu'ten Satzgläubl^er zu
erscheinen eingeladen, und können inmittels
die Schätzung nebst den Verkaufsbedlngmssen
Hieramts taglich einschen.

Bezirksgericht Wlpbach am 6. May 1829.
A n m e r k u n g . Weder bey der ersten noch

heutig abgehaltenen zweyten Licita-
Non lst kein Grundstück an Mann ge?
bracht worden.

Z. 597. (1) Nr . 670.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
stadtl, wird bekannt gemacht, daß auf Ansu-

« ĉhen der Vormundschaft der Bartholoma Sara-
Mbetz'schen Pupillen in den versteigerungsweiftn
WVerkauf aus freyer Hand, der dem P^uillen
MIoseph ^varabetz gehörigen, dem Capitel Neu-
M a d t l , 5n^ Rctf. Nro. I Z / M d Urb. Nro. n 3 ,

ceittdien?nden, gerichtlich auf 5u fl. gefthätzteir

Halbhube, sammt Wohn- und Wirthschaftsge-
bänden zu Ioansdorf, wegen bedeutenden Pa-
sivstandes mit dicßortlgen Bescheide vom heuti-
gen Tage Nro. 670 -gewilliget/ und zu diesem
Ende die Feilbictungstagsatzung auf den 3o.
May 1L29 früh um l) Uhr, im Orte Ivans-
dorf bestlmint worden sey.

Dieseln nach werden alle Kauflustigen am
besagten Tage zur gegebenen Stunde nach
Ivansdorf zu erscheinen vorgeladen.

Bezirksgericht Nupertshof zu Neustadtl
am 6. April 1629.

Z . 5 9 9 . (1) Nr . 7 9 5 /
E d i c t.

Vom Bezirksgerichte Nupertshof zu Neu-
stadt!, als Mhandlungs-Instanz wird zu Je-
dermanns Wissenschaft gebracht; daß der m
den Mathias Zejsar'schen Verlaß gehörige, der
Staats - Herrschaft Sittich, 5ud Berg - Nro. —
bergrechtmaßige, im Stadtbcrge gelegene Wem-
gartcn/ Krainzhen genannt, im Schatzungs-
werthe pr. i5o st. zur Berichtigung der bedeu-
tenden Verlaß-Passiva aus freyer Hand am
i l . Iuny 1629 k'üh um 9 Uhr im Orte des
besten Weingartens llcitando verkauft werden
wird. Wozu alle Kauflustigen zu erscheinen
hiermit vorgeladen werden.

Bezirksgericht Rttpettshof zu Neustadtl
am 25. Apnl 1829.

Z. 5üi. (2) 'Nr. 3Z3^
Fe i l b ietung s « E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Wipbach wird hier«
mit delannt gemacht: Os seoe üdcr Ansuchen des
Johann Goriup van Görz / wegen ihm schuldigen
75 si. »5 f^ Eapital sammt Nel^enverbilidlichtei.
ten, 2ie öffentliche Feil'oietung der, dem Michael
Pnntschig in Semona gehörigen, und auf Ü25 ft.
M . M . gerichtlich geschätzten Realitäien, als:
des GememantheileZ/ Acker na novilii l 'uM, Ucb.
Nr. l ! 7 , Rcct. Nr. 9<)jl,Ü, der zwey Gemein«
antheile, Acker u 3t?ingal,, Urb. I''nlic) 2 i5 ,
Rcct. Nr. 27j57.36, deS Zinsgrundss, Acker X,-
zaln^rxcl ci' s^nz^ i , Urd. r«lici 77, Recl. Nr. 67,
und kuins IvoäHZkoux, Urb. r<)lw , 0 , Rcct. Nl-.
26, der Herrschaft Wtpback dienstbar, dann deK
Hauses in Semana, Eonsc. Nr. , 4 , und Ackecs
3akll^2, 5^v Urb. i?oUo " I , dem Gurs Slapp
dienstbar, im Wegs oer Execution bcwÜNget wor-
oen. 2a nun hierzu orey Feilbietunqstermine,
nämlich: für den ersten der ̂ . Way, für dcn zi?ey.
ten dec 4- Iuny und für den dritten der 6. Iu l»
d. I . , jedesmal von Frühe 9 his 12 Uhr w Î Gc»
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der Realität mit dem Be»sahe bestimmt worden,
dah diese Realitäten, bey der ersten und zweyten
Feilbietung nur um oder über den SchayungSwerth,
dey der dritten aber auch unter demselben hmtan'
gegeben werden sollen? so melden hlezu die Kauft«,
st'gen, dann dic intabulirten Saßglaudlger zu er»
scheinen cingclaocn. und tonnen dle Schätzung
ncbst den Berkaufsbeoingnissen hieramtg lagllch

^"z'ittZgerlcht Wipbach den ^ . May 1L29.
A n m e r k u n g . Beo der am heutigen Tage ab°

gehaltenen ersten VersteigerungZtagfayung
ist nur der Acker poä svetiln paulaul an
Mann gebracht woroen. ,

«7533. (2) Nr , Z95,
^ S d i c t.

Von dem Bez'-rksqenchts der Herrschaft We i ,
xclderg wird kund gemacht, es sey auf Anlangen
des Blas Marketfch von Stangen, gegen Thomas
Marketsch daselbst, wegen schuldigen Lebenöunter.
halt ind ie executive Versteigerung der gegneri.
schcn mit Pfandrecht belegten, gerichtlich nebst An»
saat auf 2«o st. gefchähten i l2 Hude zu Stangen
gelrikZigct, und zur Vornahme 3 Termine, d. i .
der 9. I u n y , 9- Ju l i und 6. August I. I . Vor ,
mittag 9 Uhr mit dem Bcysahe angeordnet wor»
den, daß wenn das gepfändete Reale weder bey
der ersten noch zweyten Tagsahung um den
Schähungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, solches bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde. Die Lici»
tatians^ Bedingnisse können in den Amtsstunden
in dieser Amcskanzlcy eingesehen werden.

Bezirksgericht Weixclderg den 3. May :82g.

2 . 37a." (2) " ' ° " ^ N r . 2 ^ 1
G d i c t.

Bon dem k. t. Bezirksgerichte I d r i a , wird in
Folge Executions-Führung des Joseph Otcrinn ,
wegen schuldigen ,256 st. 39 lr. sammt Neben,
Verbindlichkeiten, die dem Johann Wo.zathey ge-
hörig?, zu Dobrazhova h. Z. 5, liegende, dcrStaats«
Herrschaft Lack, Zu!) Urb. N r . 258 zinsbare, mit dem
l'ull^l. i i lZ^uc^ auf lo^4 st. 55 lr. und ohne des»
selben auf 1024 ft. 5 kr. gerichtlich geschabte Ganz,
hübe, bey den mit dießgcrichllichem Decrete vom
heutigen Ta,;? auf den i . Juno , 2. July un3
3. Au,,ust l. I . jedesmal früh 9 Uhr nn Orte
der Realität zu Dobrazhova bestimmten Feilbie-
tungstagsztzungen, und zw^r bey der erstenuno
zweyten nur um oder über den Schähwerch, bey
der dritten ader auch unter dem Vchähweclhe an
den Meistdiethcnden relkauft.

Die Licitationsbedingnisse kbnnen in der >,Î
richtskanzley eingesehen werden.

K. K. BenrtZaericbt Id r ia am 29. Apnl 1829.

^- 57q. (2)
I e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem oeremtsn Bezirksgerichte MichM-' t-
tcn-u Krainburg wild hiemit bekannt gemacht: W
sey über Ansuchen der Susanna Rescheg von Odetter-
nlg, rrider die Mar ia Ienlo von eben dort, wegen
aus dem UrtheUc vom l3. October ,827, fchultigcn
b-c» ft. M . W . nebst Supettxpensen,'n die ere<
c^tive Feildierung der, der Letzttm gehörigen, zu

Oberfernlg gelegenen, der Staatsherrfchaft M .
chelstetten, «uk Rect. Nr. 45?, dlenstbaien, gc-
nchtlich auf i3o2 ft. 5« sr. 57l. M . geschätzten Halb.
hübe, sammt An» und Zugehör gewiNiget, und
zu Heren Vornahme der 29. Ap r i l , 29. May und
2. ^ulo l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
m I^nco der Realität mit dem Beysahe bestimmt
wolden, daß diese Realität, wenn sie weder bey
der ersten noch zweyten Feildietungstagsahung um
den Schätzungswerts oder darüber an M a n n ae«
bracht werden sollte, bey der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde.

Hierzu werden die Kauflustigen und die inta.
bulirten Gläubiger mit dem Beosahe zu erscheinen
eingeladen, daß die dießMigen Licitationsdeding«
nUe täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden in
hiesiger GerichisranZley eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks «Gericht Michelstetten zu
Krainburg den :5 . Jänner 1829.

Z> 53o. (2)
F e i l b i e t u n g s ° E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelstet,
ten zu Krainburg wird hiemtt bekannt gemacht:
Es fey üoer Ansuchen der Dorothea DoNinscheg
von Stcphansderg, wider den Georg Dollinscheg
von eben dort, wegen aus dem wirthfchaftöamt»
lichen Vergleiche vom 25. Juno, exped. 24. Nov.
2L24 annoch schuldigen H54 ft. 35 kr. c. «. c. i«
die executive Feilbietung der dem letztern gehörigen,
zu Stephansberg gelegenen, der Pfalz Laibach, «ul»
Urb. Nro. 4»3 dienstbaren, gerichtlich auf y3» ft.
,0 kr. geschätzten ganzen hübe, sammt tunclus i n -
zlrucwä gcwilliget, und deren Vornahme auf den
3o. Apr i l , 3o. May und 2. July l. I . jedesmal
Vormittags um Z Uhr im Orte der Realität m i t
dem Nehsatze bestimmt worden, daß Jenes, was
bey der ersten und zweyten Feilbietung nicht u m
oder über den «Vchähungswerth an Mann gebracht
werden könnte. bei oer dritten auch unter dem«
selben hintangegeben werden würde.

Hierzu werden die Kausiufiigen And die in«
tabuUlten Gläubiger mi t dem Beisahe zu ersche«.
nen eingeladen, daß die Licitations. Bedingnisse
täglich m der hiesigen Amtskanzley eingesehen
werden sönnen.

Vereintes Bezirks » Gericht Michelstetten zu
Kraindurg am 5 l . Jänner !82Z.

^ 5«5. <3) ' Nr, 7 , ^
E d i c t .

D ^ Bezu-ksgerlcht Haasberg macht be-
kannt: l?ß ,ep m Folge Ansuchens des Caspar
Vcrdly uon Planma, 6e pr^8c)inaw 12
März d. I . , N r , 710, ln d>e Reassurmruna
der mlt Bescheid vom 16. December 1828
Nr . 3 i 3 3 , bewilligten, aber unterbliebenen
executwen FeMetung der, dem Jacob Wra-
mßu, vu!Zf> Bundar von Nlederdorf, achöri^
gen, der Herrschaft Haaeberg, ^.l) Rcct«/
Nr 535, zmsbaren, auf 953 fi. geschätzten
yalbhude, wegen.^7 st. 5 ?r. sammt I,nsen
und Executlonttostm, Zewllüget worden
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' ^ ^ u diesem Ende werden nun drey Licita«

tionstagsatzungen, und zwar: die trste auf
den 2g. M a y , die zweyte auf den Za. I u n y
und die drnte auf den Z i . July l. F . , jedes-
mal um g Uhr Früh tm Orte Niederdorf mit
dem Anhange angeordnet/ daß, falls diese Hu,
be bey der ersten oder zweyten Licitation um
die Schätzung oder darüber an Mann mcht
gebracht werden könnte, solche bey der dritten
auch unter der Schätzung hintangegeben wer-
den soll.

Wovon dle Kauflustigen durch Edicte,
und die intabulirten Gläubiger durch Rubriken
verständiget werden.

Bezirksgericht Haasberg am i6 . März

Z. 58?. (2) Nr. 762.
Fleisch h a u e r ^ B e f u g n i ß zu ve r le ihen .

Non der Nezirksobiigkeit Rupertshofzu Neu«
stadtl, wird ein FlsischhaueraerrertZdefugnih für
die Kreisstadt Neustadt! von i3oa Seelen vom ».
July d. I . an verliehen. Wer diescS Gewerdsbe«
fugniß zu erlangen wünscht , bat urn dasselbe bis
,5. Iuny d. I . bey dieser Nezirksobrigleit bittlich
einzuschreiten, und sich über seinen Vermögens«
ftand wegen nothwendigen Gewelbsbetriebskapital,
dann Moralität, das lnsher entweder selbstständig
oder gehülfsweife ordentlich betriebene Fleischhauer.
Handwerk, und wenn er ein fremdbezntiger In»
sasss >räre, auch mit dem für die hierorti^e Nie-
derlassunc; nothwendigen Gnilafsunstsclrtislcate der
Obrigkeit feines Geburts» oder bisherigen Aufcnt.
Haltsortes legal auszuweisen.

Bczirksabrigteil Rupettshof zu N^u^adtl am
3a. April ^29. "

Z. S9ä. (»)
Von der Bczirksobrigkeit Reifniz wird

hi^mit kund gemacht: daß bey der Haliptge-
meinde Soderschlz der Dienst eines Gemeinde?
Dieners in Erledigung gekommen tst. Dlejem-
gen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen,
haben sich bey dieser Bezirksobrlgkeit gehörig zu
melden.

Bezirksobrigkeit Reifniz am 2. Map l32y.

^ i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Es wird hiemit öffentlich kund gemacht:

dgß am 18. Msy d. I . , und an den folgenden
Tagen um die neunts Vormittags-Btunde, im
LauriNlschen Hau<e, Nr . 2 I 9 , am Hauptplatze,
»m dvitten Stocke, verschiedene Fährnisse, po-
lnte und ordmare Meubles, als Kommod-, Klei-
der- und andere Kasten, runde und fonftlge,
große und kleine Tische, gepolsterte Ruhe- ,
Giy« und Rohrsoffa's mit Sesseln, Hang-
HmhTft l lM'Spl lgeln, Bettstätten, Bettkasteln

und mehrere Haus- und Kucheneinrichtungen,
ein sechsoctoviges ^or^s - I ' ^ n o , eine Guitarre,
Frauen-Kleider und allerley Gerathe dem Meist-
bietenden geaen gleich bare Bezahlung hintan-
gegeben werden; Kauflustige werden am ob?
benannten Tag und Gtunde'hiezu vorgeladen.

Laibach am y. May 1829.

Z. 561. (3)
Es wünscht Jemand ein Zimmer mit Ein-

richtung und eigenen Eingang in Miethe zu
nehmen. Wer solches zu vergeben hat,
kann sich des Nahern wegen an das hiesige
Zeitungs-Comptmr verwenden.

3 562. (3) "
G e w ö l b f u r E i s e n - u n d S p e z e r e y -

h a n d l u n g zu v e r m i e t h e n .
Am alten Mark t , N r . 167, ist ein Ves

wölbefüreine Eisen- und Spezcrcy? Handlung
sammt Einrichtung u> d Handlungs-Geräth-
schaften und dabey befindlichen sehr geräumigen
Magazine, bls kommenden Michaclt zu vermu-
then. Auch kann auf Verlangen in demselben
Hause ein Quartier in Miethe gegeben werden.

Das Nähere desfalls erfähn man m
demselben Hause, im dritten Stocke
Z. 667. (5) — — .

W o h n u n g zu verm, ietben«
I m Hause Nr . ^7 und ^ 3 , aus der Trie^

stcvsiraße, ist im crstcnStocke eineWohnung,
bestehend in 0 Zimmern, e«lier Küche, zwey
Speisekammern, einem Keller und einer Holz,»
leae, täglich zu vergeben. Das Nähere er-
fährt man im Hause Nr . iH, in derGradlscha?
Vorstadt.

Z75697"W ' ^ " ^
I n der alten Marktssraße Nr . i 3 , un

zweyten Stocke, »ss eine Wohnung mit H
Zimmern, einer Küche, einer Speisekammer,
einem Kcllcr und einer Holzlege cagllch, auf
kommende Michaeli-Zeit aber der ganze zweyte
Stock mit 8 ganz neu hergestellten Zimmern,
zwey Küchen , einer Epclsekammer, emem
Keller und zwey Holzlegen, zu vergeben.

D«e nähere Auskunft gibt der Haus-
eigenthümsr I g n a z K o ß ,

bürgerlicher Handelsmann.

Z. 5Z7- ( 3 ^ " ^ ^
Wohnungs -Ve rm ie thung .

Im Hause Nro.56, Kapuziner-Vorstadt,
ist eine Wohnung von 3 Ztmmern, Küch?,
Speis, Keller und Holzlege, auf nächst kom-
menden Michaeli, oder auch früher, zu vergeben.


